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Editorial
Das	 Titelbild	 zeigt	 eine	 französische	
Ansichtskarte	aus	dem	Jahr	1910,	 auf	
der	ein	Schauspieler	Napoleon		in	seiner		
Verbannung	 auf	 die	 britische		 Insel	
St.	Helena		nachstellt.	Der	dazugehörige		
Text	kommentiert:	„Es	war	vergebens,		
dass	der	Tod	an	den	Ufern	von	St.	Helena		
zugleich	sein	Genie		und	seine		Ketten	
gebrochen		hat.	Vergeblich		hat	das	Hin-
scheiden		dem	Ruhm	und	den	Schlach-
ten	 des	 gefangenen		 Helden		 ein	 Ende	
gesetzt.	Sein	Ruhm!	…	Er	ist	unser!		…
Nichts	kann	ihn	zerstören!	(1821)“.	

Diese		verklärenden		Zeilen	illustrie-
ren	zwei	wesentliche	Aspekt	e	der	napo-
		leonischen	 Herrschaft:	 ihren		 nachhal-
tigen		Einfluss	auf	die	 französische	wie	
euro	päische		Kultur		und	die	Wirksamkeit	
des	 von	 ihm	 mitgeschaffenen	 Mythos.		
Bedenkt	man,	dass	es	selbst	heute	noch	
aktuelle	Kinder	bücher	gibt,	die	diesen	
Personenkult	 unhinterfragt	 bedienen		
(s. Forums beitrag Napoleon  im Jugend-

buch),	sollte	in	der	schulischen	Vermitt-
lung	eine	ausgewogene	Analyse	des	Na-
poleonischen	Zeitalters	im	Vordergrund	
stehen,	das	den		Facettenreichtum	und	
die	Ambivalenz	dieser	Epoche	zum	Aus-
druck	bringt.	

Um	dieser	Forderung	Rechnung	zu	
tragen,	konzentrieren	sich	die	Beiträge		
dieses	Heftes	nicht	primär	auf	Schlachten		
und	 Siege	 des	 französischen	 Heerfüh-
rers	 und	 Herrschers.	 Stattdessen	 be-
leuchten	sie	die	ambivalenten	Aus	wir-
kungen		der	napoleonischen	Herr	schaft	
in	 verschiedenen	 besetzten	 Regionen	
(Hauff, Severin -Barboutie  und Wunderer). 

Zudem		 regen		 sie	 dazu	 an,	 die	 Entste-
hung	und	Instrumentalisierung	des	Na-
poleon-Mythos	zu	untersuchen	(Bordel, 

Conrad/Woede) . 200	 Jahre	 nach	 dem	
Kriegs	beginn	1812	thematisiert	Jan Kus-

ber	außerdem	den	Russlandfeldzug	und	
weitet		 mit	 der	 Einbeziehung	 der	 rus-
sischen	 Perspektive	 den	 sonst	 euro-
zentrischen	unterrichtlichen	Fokus.
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